
Opfern per App oder Überweisung
In einer Videobotschaft richtet sich Bezirksapostel Rüdiger Krause zum Thema 

„Überweisung von Opfergeldern“ an alle Mitglieder der Gebietskirche. Inhaltlich 

macht der Bezirksapostel auf die aktuellen Herausforderungen hinsichtlich der 

Überweisung von Opfergeldern aufmerksam und bittet darum, den bargeldlosen 

Weg des Opferns zu bevorzugen.
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In den Gemeinden und Bezirken wird das Einzahlen der Opfergelder von ehrenamtlich tätigen 
Mitgliedern übernommen. Diese müssen aufgrund von Filialschließungen der Banken 
zunehmend weite Strecken auf sich nehmen, um das Opfergeld einzahlen zu können.

Auch die Einrichtung weiterer Konten bei anderen Banken sei flächendeckend nicht möglich, so 
die Erklärung des Bezirksapostels in der Videobotschaft. Das Opfern per Überweisung sei somit 
auch mit einer Entlastung der Beauftragten verbunden.

Opfern per Überweisung

Opfer-App auch für ehemals Berlin-Brandenburg nutzbar

https://nak-nordost.de/finanzen#74447028-CA05-11EC-B604-0A63D4F25D02
https://nak-nordost.de/api/media/11678740/process?crop=fixwidth&height=&token=4376e77e12f208461460d908dffce3ae%3Ano%3A7621260&width=2000


Die im Jahr 2014 eingeführte O-Box, die erste Opfer-App der Neuapostolischen Kirche für 
Smartphones und Tablets, war eine Idee aus dem und für den ehemaligen Bereich 
Norddeutschland. Nach Fusion und Bildung der neuen Körperschaft, darf die App nun von allen 
Mitgliedern aus Nord- und Ostdeutschland zur Überweisung ihrer Opfergelder genutzt werden.

O-Box steht für Opfer-Box, also Opferkasten, und bietet – neben der Überweisung und den 
Opferkästen in den Gemeinden – die dritte und einfachste Möglichkeit zu opfern. 
Überweisungen lassen sich mit nur zwei einfachen Klicks durchführen.

Daten werden verschlüsselt übermittelt und es erfolgt keine Speicherung in der Anwendung. 
Vorhandene Spendennummern können bei der O-Box-Nutzung angegeben werden, eine neue 
oder zweite Nummer ist für diesen Zweck nicht nötig.

O-Box für Android
O-Box für iOS

Opfern aus Dankbarkeit und Hingabe zu Gott

Der Kirchenleitung sei bewusst, dass das Einlegen des Opfers in den Opferkasten oft mit ganz 
persönlichen Empfindungen verbunden sei. Der Weg über den Opferkasten in der Gemeinde 
bleibt bestehen: „Wir möchten lediglich ein Bewusstsein für die aktuelle Situation schaffen und 
mögliche Unsicherheiten und Zweifel hinsichtlich des bargeldlosen Opferns ausräumen.“

„Möge jeder – unabhängig davon, wie er sein Opfer bringt – seine Dankbarkeit und Hingabe zu 
Gott zum Ausdruck bringen können“, so der abschließende Wunsch von Bezirksapostel Krause. 
Gleichzeitig sei er auch dankbar für den zeitlichen Einsatz und das ehrenamtliche Engagement 
aller Mitglieder: „Tiefe Dankbarkeit steht auch in unseren Herzen, dass wir Gottesdienste feiern 
können und unsere Gemeinden weiterhin gut versorgt wissen.“

/api/media/11682224/video/mp4.base.mp4?format=mp4&token=7cc35aff879aa2ee8ada080912a044b7%3A1825989996%3A2726029

https://play.google.com/store/apps/details?id=de.nak.obox&hl=de
https://itunes.apple.com/de/app/nac-o-box/id933978703
https://nak-nordost.de/api/media/11682224/video/mp4.base.mp4?format=mp4&token=7cc35aff879aa2ee8ada080912a044b7%3A1825989996%3A2726029


 Videobotschaft von Bezirksapostel Rüdiger Krause zum Thema "Opfern per App oder 
Überweisung". (lrv | 723577.33kb)

https://nak-nordost.de/api/media/11682224/process?attachment=1&token=5aee59e531b73afb7465174b16e91bf6%3A1826076396%3A9514559
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